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Fünfasiebz'g wird heut' der Claus

(sechsundneunzig ist sein Ziel-

ein Tantchen schenkt' ihm Gene viel)

nach soviel Zeit kennt er sich aus 

im Menschengeist auf dieser Welt:

(dabei war reichliche Erfahrung

dieser Kenntnis üppig Nahrung)

Man strebt nach Sinn oder nach Geld!

Claus Jürgen Hermann Scheele



Dein Feld, der Menschen Lebensraum

(so wie ich bin, so wie Du bist -

es prägt ein' stark, dort, wo man ist)

war Dir Berufung, Lebenstraum,

war Dir Programm, verlieh Dir Flügel

(das Gleiche will Architektur,

doch seh'n Sie selbst – ich sag' ja nur)

aus Flachland rundetest Du Hügel,

zu Kuppeln formtest Du Paneele

(ob's stimmt, das Wort – ich weiß es nicht,

allein – der Reim verlangt es im Gedicht)

Handwerks-KUNST a lá  Claus Scheele.

Hochkompliziert die Prozedur,

(wie's funktioniert? Hab' keine Ahnung -

den Schwätzern all lebendig Mahnung)

daß es einst reicht zur Professur 

für einen, der rechnend Dir vertraut,

(es ist die Welt, man denke reichlich,

im wahrsten Sinne nur begreiflich!)

der in Wolken keine Schlösser baut.

Stattdessen machtest du uns staunen,

(man mag ja nur das, was man kennt!

So ist schon manches Hirn verbrennt!)

im Aug' verwirrt, im Herz ein Raunen.

Auch Dein Herz raunte, oft und gern

(ein Mann, der Übung hat im Schau'n,

sieht lieber nichts als schöne Frau'n)

und folgte manchem hellen Stern

und mußt' am Ende dann sich retten

(oft irrt der Mensch, wenn er denn liebt,

weil er nicht ist, wie er sich gibt)

vor der Gewohnheit schlimmen Ketten.



S'ist, wie's war, Herr Jubilar,

(heut' sagst Du, sei's für Dich normal,

Geschlecht zu sein und doch neutral)

ich wünsch' Dir Liebe, Jahr für Jahr!

S'ist, wie's war, Du b'sondrer Mann,

(wer zu nehmen Dich verstand,

bekam dafür auch allerhand)

Dein Motto war: Wer kann, der kann!

Obwohl: Der Hahn kräht 3x Kikriki:

(weil: Wer Dich nicht verstehen konnte,

sich bald d'rauf in Mißachtung sonnte)

Diplomatie, die lernst Du nie.

S'ist, wie's ist! Bleib xund und heiter,

(das höchste Gut ist weit und breit

gelassene Zufriedenheit)

Gewinn im Lotto und so weiter........!

ALLES LIEBE UND GUTE, 

LIEBER CLAUS

(bleib', wie du bist, wir halten's aus!) 

S'ist, wie's ist!


